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Pressemitteilung  
 

Nr. 018/2025 – 31. Januar 2025 

 

Arbeitslosigkeit steigt im Januar 

 
 
• Arbeitslosenquote steigt im Januar auf 5,3 Prozent   
 
• 1221 mehr Arbeitslose als im Vormonat, 1309 mehr als im Januar 2024 
 
• Der Bestand an gemeldeten Stellen ist im Vormonat stärker gesunken als im 
Durchschnitt der letzten 5 Jahre. 
 
• In beiden Rechtskreisen steigt die Arbeitslosigkeit  
 

 

Der Bestand an Arbeitslosen hat sich zum Vormonat im Agenturbezirk erhöht. So 

stieg die Zahl der Arbeitslosen um 1221 auf aktuell 20.211. Die Arbeitslosenquote 

steigt damit auf 5,3 Prozent. 

Im Vorjahresmonat waren zum gleichen Zeitraum noch 1309 Menschen weniger 

gemeldet. Die Quote lag im Januar 2024 bei 5,0 Prozent. 

 

„Der deutliche Anstieg der Arbeitslosenquote im Januar um 0,4 Prozentpunkte auf 

nun 5,3 Prozent ist saisonal bedingt, fällt aber im Vergleich zum Vorjahr stärker 

aus. Besonders betroffen sind Jugendliche zwischen 15 und 25 Jahren, deren Zahl 

der Erwerbslosen stärker gestiegen ist als im Durchschnitt der letzten fünf Jahre. 

Der Übergang von der Schule in den Beruf bleibt für viele eine Herausforderung, 

die durch die Nachwirkungen der Corona-Pandemie noch verstärkt wird. Wir 

appellieren an Jugendliche, frühzeitig unsere Beratungsangebote zu nutzen, um 

Orientierung zu finden und den Einstieg ins Berufsleben zu meistern“, empfiehlt der 

Vorsitzende der Geschäftsführung der Arbeitsagentur Gießen, Michael Beck. 

„Unsere Berufsberatung ist aktiv in Schulen, auf Messen und in den Agenturen 

präsent, um individuelle Unterstützung anzubieten. Spezielle Förderprogramme 

stehen ebenfalls zur Verfügung, um junge Menschen gezielt zu fördern und die 

Jugendarbeitslosigkeit zu senken. Gemeinsam wollen wir Perspektiven schaffen 

und den Übergang erleichtern“, unterstreicht der Vorsitzende abschließend. 
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Unterbeschäftigung 

Im Januar waren in der sogenannten „Unterbeschäftigung im engeren Sinne“ 

insgesamt 26702 Personen registriert, damit 933 mehr im Vergleich zum Vormonat 

und 815 Personen mehr zu Januar 2024. 

 

Gemeldete Stellen  

Die Arbeitskräftenachfrage im Januar ist weiterhin vorhanden. Die Zugänge an 

neuen gemeldeten Arbeitsstellen sind zum Vormonat und Vorjahr insgesamt jedoch 

auffallend gesunken, um knapp 10 Prozent. Im Bezirk der Arbeitsagentur Gießen 

meldeten Arbeitgeber insgesamt 672 neue Stellen. Dies waren 77 Stellen weniger 

als im Dezember und auch 77 weniger als im Januar 2024. 

Der Bestand an sozialversicherungspflichtigen Arbeitsstellen hat sich im Januar im 

Vormonatsvergleich um 379 verringert. 5282 Arbeitsstellen waren zum Stichtag 

gemeldet, dies waren 248 Stellen weniger als im Vorjahresmonat. Der Bestand an 

gemeldeten Stellen ist damit im Vormonat stärker gesunken als im Durchschnitt der 

letzten 5 Jahre. 

 

Männer und Frauen 

Im Bezirk der Arbeitsagentur Gießen waren im Januar 11423 Männer erwerbslos 

gemeldet. Dies waren 797 mehr als im Dezember. Die Quote für diesen 

Personenkreis beträgt 5,6 Prozent und ist damit um 0,4 Prozentpunkte gestiegen. 

Im Vorjahresmonat waren 895 Männer weniger registriert. Damals lag die Quote bei 

5,2 Prozent. 

Im Januar waren im gleichen Bezirk 8788 Frauen registriert, 424 mehr als im 

Vormonat. Die Quote stieg folglich im Vormonatsvergleich auf 4,9 Prozent um 0,3 

Prozentpunkt. Im Vorjahresvergleich waren damals 414 Frauen weniger arbeitslos 

gemeldet. Seinerzeit lag die Quote bei 4,7 Prozent. 

 

Besondere Personengruppen 

Die Anzahl Jugendlicher unter 25 Jahren, die erwerbslos auf der Suche nach einer 

Arbeitsstelle waren, ist im Januar um 156 auf 1923 Personen gestiegen. Die 

Arbeitslosenquote stieg um 0,3 Prozentpunkte auf 4,7 Prozent zum Vormonat. Im 
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Vorjahresmonat waren 231 Jugendliche weniger gemeldet. Damals lag die 

Arbeitslosenquote bei 4,2 Prozent. 

Im Bezirk der Arbeitsagentur Gießen ist die Anzahl der über 50-jährigen 

Erwerbslosen im Januar um 389 Personen auf nun 6663 gestiegen. Die 

Arbeitslosenquote steigt auf 4,9 Prozent. Im Vorjahresmonat waren 350 ältere 

Menschen weniger arbeitslos gemeldet. Damals lag die Arbeitslosenquote bei 4,7 

Prozent. 

 

Regionale Unterschiede 

Im Januar zeichnete sich bei der Betrachtung der Arbeitslosigkeit in den 

Landkreisen Gießen, Vogelsbergkreis und Wetteraukreis, die alle zum Bezirk der 

Arbeitsagentur Gießen gehören, eine ähnliche Entwicklung ab – sowohl im Kreis 

Gießen, im Wetteraukreis als auch im Vogelsbergkreis war ein Anstieg der 

Arbeitslosigkeit zu verzeichnen.  

Im Kreis Gießen waren im Januar insgesamt 9363 Menschen erwerbslos 

gemeldet, 560 Arbeitslose mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote steigt auf  

6,2 Prozent. Im Vorjahresmonat lag die Quote bei 5,8 Prozent. Damals waren 636 

Menschen weniger registriert.  

Im Wetteraukreis ist die Zahl der Arbeitslosen im Januar um 523 Personen auf 

8187 angestiegen. Die Quote steigt im Vergleich zu Dezember um 0,3 

Prozentpunkt auf 4,7 Prozent. Im Vergleich zum Vorjahresmonat waren 603 

Erwerbslose mehr gemeldet. Seinerzeit lag die Arbeitslosenquote bei 4,4 Prozent.  

Im Vogelsbergkreis ist die Anzahl der Erwerbslosen im Januar auch gestiegen. 

2661 Personen waren arbeitslos gemeldet, 138 Personen mehr als noch im 

Dezember. Die Arbeitslosenquote steigt im Vergleich zum Vormonat auf 4,6 

Prozent. Im Vorjahresmonat waren 70 Personen weniger erwerbslos gemeldet. 

Damals lag die Quote geringer bei 4,5 Prozent.  

 

Die beiden Rechtskreise (nach dem Sozialgesetzbuch II und III) 

Im Januar hat sich die Arbeitslosigkeit bei der Betrachtung nach Rechtskreisen 

ähnlich entwickelt. Den neusten Zahlen ist zu entnehmen, dass sowohl im 

Rechtskreis der Grundsicherung (nach dem Sozialgesetzbuch II; Jobcenter) als 
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auch bei der Arbeitslosenversicherung (nach dem Sozialgesetzbuch III; 

Arbeitsagentur) ein leichter Anstieg der Arbeitslosigkeit zu verzeichnen war.   

Bei der Arbeitsagentur Gießen (und den Geschäftsstellen in Bad Vilbel, Büdingen, 

Friedberg und Lauterbach) waren im Januar 7369 Personen gemeldet, 778 mehr 

als im Vormonat. Im Vorjahresmonat waren 735 Personen weniger registriert. 

Die Anzahl der in den Jobcentern geführten Erwerbslosen steigt um 443 Personen 

auf nun 12842. Ein Jahr zuvor wurden dort noch 574 Personen weniger geführt.  

Das Jobcenter Gießen betreute im abgelaufenen Monat 6602 Arbeitslose, 223 

Personen mehr als im Dezember.  

Im Jobcenter Wetterau waren im Januar 4722 Arbeitslose gemeldet, 198 Personen 

mehr als im Vormonat. 

Bei der Kommunalen Vermittlungsagentur (KVA) im Vogelsbergkreis wurden 

insgesamt 1518 Arbeitslose im Januar geführt, 22 Personen mehr als einen Monat 

zuvor. 

 

 



Der Arbeitsmarkt im Agenturbezirk Gießen

1. Zusammenfassung
Agentur für Arbeit Gießen, Gebietsstand Januar 2025
Oktober 2024 bis Januar 2025

Dez Nov
abs. % % %

- Bestand insgesamt 20.211 18.990 18.838 19.031 1.309              6,9 7,4 7,4

dar.: 56,5 %  Männer 11.423 10.626 10.424 10.586 895                 8,5 8,6 8,8
43,5 %  Frauen 8.788 8.364 8.414 8.445 414                 4,9 6,0 5,7

9,5 %  15 bis unter 25 Jahre 1.923 1.767 1.813 1.844 231                 13,7 10,4 17,3
2,5 %  dar.: 15 bis unter 20 Jahre 507 491 480 473 100                 24,6 21,8 25,7

33,0 %  50 Jahre und älter 6.663 6.274 6.184 6.255 350                 5,5 6,8 5,7
23,5 %  dar.: 55 Jahre und älter 4.743 4.470 4.432 4.465 418                 9,7 10,3 10,9

39,1 %  Ausländer 7.896 7.441 7.370 7.440 342                 4,5 5,2 4,1

31,6 %  Langzeitarbeitslose 6.386 6.163 6.160 6.113 575                 9,9 10,8 10,1

36,5 %  Rechtskreis SGB III 7.369 6.591 6.461 6.476 735                 11,1 11,6 13,5
63,5 %  Rechtskreis SGB II 12.842 12.399 12.377 12.555 574                 4,7 5,4 4,4

- alle zivilen Erwerbspersonen1)  insgesamt 5,3 4,9 4,9 5,0 5,0 4,7 4,6

Männer 5,6 5,2 5,1 5,2 5,2 4,9 4,8
Frauen 4,9 4,6 4,7 4,7 4,7 4,4 4,5

15 bis unter 25 Jahre 4,7 4,4 4,5 4,6 4,2 3,9 3,8
dar.: 15 bis unter 20 Jahre 4,7 4,6 4,5 4,4 3,9 3,9 3,7
50 bis unter 65 Jahre 4,9 4,6 4,6 4,6 4,7 4,4 4,4
dar.: 55 bis unter 65 Jahre 5,2 4,9 4,9 4,9 4,9 4,6 4,5

Ausländer 14,9 14,0 13,9 14,0 15,8 14,8 14,8

UNTERBESCHÄFTIGUNG

-Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 22.269 21.095 20.944 21.133 1.122              5,3 5,3 4,6
-Unterbeschäftigung im engeren Sinne 26.702 25.769 25.679 25.718 815                 3,1 3,4 3,9
-Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit 26.805 25.884 25.792 25.828 802                 3,1 3,4 3,9
Unterbeschäftigungsquote (ohne Kurzarbeit) 6,9 6,6 6,6 6,6 6,8 6,5 6,5

GEMELDETE ARBEITSSTELLEN

- Zugang insgesamt 672 749 989 1.220 - 77                -10,3 -24,1 11,2
seit Jahresbeginn 672 11.780 11.031 10.042 - 77                -10,3 1,0 3,4

- Bestand insgesamt 5.282 5.661 5.740 6.072 - 248              -4,5 0,9 1,2
- darunter sofort zu besetzen 5.147 5.498 5.610 5.831 - 209              -3,9 2,3 2,7

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitsmarktstatistik

ausgewählte Regionen

abs. in % abs. in %
1 2 3 4 5 6 7

Kreis Gießen 9.363  8.803  560  6,4  8.727  636  7,3  

dar. Gießen, Universitätsstadt 4.149  3.921  228  5,8  3.796  353  9,3  

Wetteraukreis 8.187  7.664  523  6,8  7.584  603  8,0  

Vogelsbergkreis 2.661  2.523  138  5,5  2.591  70  2,7  

Kreis Gießen 2.761  2.424  337  13,9  2.589 172  6,6  

dar. Gießen, Universitätsstadt 970  863  107  12,4  898 72  8,0  

Wetteraukreis 3.465  3.140  325  10,4  3.079 386  12,5  

Vogelsbergkreis 1.143  1.027  116  11,3  966 177  18,3  

Kreis Gießen 6.602  6.379  223  3,5  6.138 464 7,6  

dar. Gießen, Universitätsstadt 3.179  3.058  121  4,0  2.898 281 9,7  

Wetteraukreis 4.722  4.524  198  4,4  4.505 217 4,8  

Vogelsbergkreis 1.518  1.496  22  1,5  1.625 -107 -6,6  

Kreis Gießen 6,2  5,8  0,4  5,8  0,4  

dar. Gießen, Universitätsstadt 8,2  7,8  0,4  7,6  0,6  

Wetteraukreis 4,7  4,4  0,3  4,4  0,3  

Vogelsbergkreis 4,6  4,3  0,3  4,5  0,1  

Kreis Gießen 2.021  2.172  -151  -7,0  2.027  -6  -0,3

dar. Gießen, Universitätsstadt 863  915  -52  -5,7  881  -18  -2,0

Wetteraukreis 2.299  2.516  -217  -8,6  2.567  -268  -10,4

Vogelsbergkreis 962  973  -11  -1,1  936  26  2,8

Kreis Gießen 299  321  -22  -6,9  303  -4  -1,3

dar. Gießen, Universitätsstadt 159  149  10  6,7  154  5  3,2

Wetteraukreis 283  293  -10  -3,4  340  -57  -16,8

Vogelsbergkreis 90  135  -45  -33,3  106  -16  -15,1
Erstellungsdatum: 28.01.2025 , Statistik-Service Südwest, Auftrag 35356 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Ins-
gesamt

Regionale Arbeitsmarktzahlen 

Januar 2025

Vormonat
Veränderung zum Vormonat

Landkreis/ Stadt Vorjahr
Veränderung zum Vorjahr

Merkmal

SGB II

¹Bei den gemeldeten Arbeitsstellen handelt es sich um ungeförderte Arbeitsstellen ohne selbstständige/freiberufliche Tätigkeiten und ohne Stellen der privaten Arbeitsvermittlung. Für ausführliche 
Erläuterungen siehe Blatt "Methodische Hinweise".

Arbeitslose
 (Bestand) 

Insgesamt

Gemeldete Arbeitsstellen¹ 
(Bestand)

Arbeitslosenquote               
(alle zivilen Erwerbs-    

personen)

SGB III

Gemeldete Arbeitsstellen¹ 
(Zugang)
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